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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler! 
 

Tue Gutes und sprich darüber! 

SERM – Förderkreis – Schulstiftung  

Drei starke Partner, die unsere Arbeit wirkungsvoll unterstützen! 

 

Wie vorgesehen fanden in der ersten Jahreshälfte die jährlichen Sitzungen unserer 

drei Schulvereine statt, und erfreulicherweise, alle mit großem Erfolg! Die 

Vorsitzenden des SERM und Förderkreises, Herr Holtey und Herr Müller, können 

zufrieden auf erfolgreiches Wirken in den vergangenen Monaten  zurückblicken. 

Der Trägerverein der Solaranlage zeigt sich weiterhin zuversichtlich, seine 

Aufgaben in Schule und Öffentlichkeit zu präsentieren und somit die Thematik 

„Schöpfung bewahren“ real werden zu lassen. Das Thema „Alternative Energien“ 

wird in den naturwissenschaftlichen Fächern stets durch Unterrichtsgänge 

bereichert. In diesem Jahr z.B. besichtigten die MN-Kurse der Stufen 8 und 10 mit 

ihren Lehrkräften Frau Becker und Frau Vogt die Windkraftanlagen in Beltheim und 

eine Biomassenheizanlage. Die schuleigene Solaranlage darf da nicht fehlen und 

wurde durch Herrn Rosenbach, der auch als Vorstandsmitglied im SERM aktiv ist, 

den Schülergruppen vor Ort erläutert. 

Unser ältester Verein, der Förderkreis, nimmt eine zentrale Rolle ein und 

unterstützt die beiden anderen Vereinigungen. Er selbst hat wieder einmal mit einer 

beachtliche Summe von über 5000,- € Schulprojekte aller Art unterstützt und kann 

seine Erfolgsserie auch im kommenden Jahr fortsetzen. Im Unterschied zur Stiftung 

kann ein Förderverein kein Vermögen ansparen, muss also stets die zur Verfügung 

stehenden Gelder ausgeben. Dagegen spart die Stiftung ihr Vermögen für 

langfristige Investitionen an, kann aber trotzdem auch einen Teil der 

Spendengelder ausgeben. 

Dies beschlossen auch die Mitglieder des Kuratoriums der Stiftung auf der ersten 

konstituierenden Sitzung. Mit der finanziellen Absicherung eines SV-Seminares im 

Herbst 2013 und der Initiierung einer Großveranstaltung zum Thema „Motivation“ 

sind die Spendengelder sicher gut angelegt. 

Wir hoffen auf weitere Sponsoren und Geldgeber, damit die für uns so wichtigen 

Vereine unsere Arbeit auch weiterhin unterstützen können. 

Zu danken haben wir allen aktiven und inaktiven Helfern! 



Rückblick ab März 2013 
 

Schulhomepage und Video AG sorgen für aktuelle Berichterstattungen unserer 
vielfältigen Aktionen. Allen beteiligten Schülern und Lehrkräften sei noch einmal 
herzlich gedankt. 
 

Besondere Unterrichtsgänge, Exkursionen und Unterrichtsveranstaltungen 
 

Fachbereich Sozialpädagogik: 
 

- 10 SOP: Unterrichtsgang ins gastronomische Bildungszentrum Koblenz mit 
Fr. Stadtfeld 

- 9 SOP: Unterrichtsgang ins gastronomische Bildungszentrum Koblenz mit 
Fr. Mohr-Quadt 
 

Fachbereich Deutsch: 
 

- Kl. 5b Unterrichtsgang Stadtbibliothek Boppard mit Fr. Hicke, Fr. Wunsch 
 

Fachbereich Mathematik-Naturwissenschaften: 
 

- Kl. 10 MN Unterrichtsgang Weingut Hl. Grab Boppard mit Fr. Becker 
 

Wandertage, Schulfahrten und Klassenprojekte 
 

- MuN 6 und 7 „Ab ins Beet“ – Aktion Schulgarten mit Fr. Quirbach 

- Kl. 7a Unterrichtsgang zum grünen Klassenzimmer in Bingen: „Fluch der 

Koordinaten“ mit Fr. Quirbach und Hr. Lauer   

- Kl. 5b Teilnahme am interaktiven Projekt „Wald erleben“ der Schutzgemein-

schaft Dt. Wald auf dem Bopparder Marktplatz mit versch. Fachlehrkräften 

- Kl. 7a/b Teilnahme an den Waldjugendspielen in Bärenbach mit Fr. Quirbach 

und Fr. Dausner-Hammes 

- Kl. 8b Wandertag zum Kletterwald Sayn mit Hr. Herbel und Fr. Vogt  

- MN 9 und 10 Projekttag „Kräuterspirale/Teich/Blumenbeete“ mit Fr. Becker 

und Hr. Herbel 

- Kl. 6a/b Klassenfahrt nach Traben-Trarbach mit Fr. Bersch, Fr. Schüller und 

Hr. Schall 

 

Besondere Schulfahrten 
 

 Segeltörn Ijsselmeer 
  

Jährlich werden in den einzelnen Klassen unserer Schule Schülerinnen und 

Schüler ausgewählt, die sich in besonderer Weise für die Gemeinschaft 

engagiert haben.  

Sie kommen in den Genuss mit anderen, ausgewählten Schülern der Koblenzer 

„Schwesterschulen“ des Bistums Trier und der staatlichen Clemens-Brentano 

Realschule plus, für eine Woche die Schulbank gegen ein Segelschiff zu 

tauschen und das holländische Ijsselmeer zu erkunden.  

In diesem Jahr begleitete Frau Becker unsere Schülergruppe und konnte nach 

erlebnisreichen Tagen alle Schüler wohlbehalten von Bord nach Hause führen.



 Fahrt nach Straßburg 
 

Alle zwei Jahre machen sich Lehrkräfte und Schüler der Wahlpflichtfachkurse 

WiSo Stufe 9 und 10 auf die Reise, um Politik vor Ort zu erkunden. In diesem 

Jahr war Straßburg als Schaltzentrale von Europa das Ziel, und es gelang den 

Lehrkräften, Frau Dausner-H., Hr. Grävendieck und Hr. Fesser ein interessantes 

Programm für die Schüler zusammenzustellen. Neben dem Gemeinschafts-

erlebnis leistet diese Fahrt wichtige Impulse zur politischen Bildung unserer 

Schüler. 

 
 

 Frankreichaustausch 
 

Manche Dinge werden auch in der Wiederholung immer wieder neu zum 

besonderen Erlebnis – dazu zählt sicher der traditionelle Frankreichaustausch, 

der im Zweijahresrhythmus mit der „Collège Valmy“ in Paris durchgeführt wird. 

Frau Dupont, als verantwortliche Lehrkraft, konnte mit der Fahrt zufrieden sein. 

So mancher unserer Schülerinnen und Schüler schloss mit seiner/seinem 

französischen Partnerin/Partner feste Freundschaft und die ersten Besuche in 

den Sommerferien sind schon verabredet. Vor Ort wurde die Besuchswoche der 

französischen Gäste von Frau Wunsch und Frau Dennis mit unterstützt und 

unsere ehemalige Lehrkraft, Frau Dennis, begleitete Frau Dupont noch einmal 

nach Paris. Allen Gastfamilien und Lehrkräften ein herzliches „merci“ und  

„au revoir“ im Jahre 2015. 
 

 
Weitere Schulveranstaltungen 
 

- Klassen 7a/b Teilnahme an der Veranstaltung „Sicherheit im Internet“ in der 

Stadthalle Boppard mit Fr. Dausner – H., Fr. Quirbach und Fr. Wickert 

- Schulfußballmannschaft WK II zur Regionalen Vorrunde im Stadion 

Buchenau mit Hr. Lauer 

- 8 MuG Informationsveranstaltung zum Thema „Essstörungen“ mit Fr. Hiemke 

vom Apothekerbund, mit Fr. Becker 

- 8 MuN Unterrichtsgang mit Hr. Rosenbach zur schuleigenen Photovoltaik-

anlage mit Fr. Vogt 

- Prüfung zum Mofa Führerschein beim TÜV, Koblenz, mit Hr. Schall   

- Projekttag der AG-Schülerbibliothek mit Fr. Michalsky 

 
 
Berufsorientierung 

 

- Stufe 9/10 monatlich „Berufsberatungsgespräche“ mit Hr. Soffel, Agentur für 

Arbeit, in der Schule 

- Stufe 9 Besuch der Azubitage in Koblenz mit Hr. Fesser, Hr. Lauer, 

Koordinatoren für Berufsorientierung. 



Wallfahrt 
 

Zum ersten Mal machte sich die Schule bereits zwei Tage vor Osterferienbeginn 

auf zur Wallfahrt nach Kamp-Bornhofen. Petrus war uns hold und schickte sogar 

etwas Sonne und relativ warme Temperaturen, um nicht zu sagen ideales 

Wanderwetter, in diesem kalten, grauen und endlos dauernden Winter eine 

Seltenheit! Erstmalig gingen wir den Weg bis Bad Salzig zu Fuß und  setzten 

von dort aus mit dem Schiff über. Um die Sicherheit zu gewährleisten, hatte 

unser Verkehrsobmann, Herr Schall, ein spezielles Konzept entwickelt. Mit 

Warnwesten ausgerüstet, sicherten in jeder Klasse zwei Schüler die Gruppe zur 

Straße hin ab, an Straßenkreuzungen regelte eine Schülergruppe der Klasse 10 

die Übergänge des doch schier endlos scheinenden „Wanderzuges“. Frau 

Dausner-Hammes hatte an verschiedenen Haltepunkten Kurzmeditationen 

vorbereitet, die auf den Abschlussgottesdienst in der Wallfahrtskirche 

vorbereiteten.  

 
 

Hilfsaktion Sopachuy 
 

Es ist immer ein besonderes Erlebnis, wenn Pastor Brucker unsere Schule 

besucht und in den Klassen 5 über die Lebensverhältnisse unseres 

Partnerlandes Bolivien, in dem er mehrfach war, berichtet. Hoch motiviert  liefen 

die Schülerinnen und Schüler an zwei Vormittagen für den guten Zweck und 

konnten Herrn Busch, dank ihrer Sponsoren, eine Gesamtsumme von über 

3000,- € übergeben. Er wird das Geld an das Internat „Comedor infantil 

Sopachuy“ der Josefschwestern in Bolivien überweisen. Es sichert den dort 

lebenden Kindern das Mittagsessen. Danke allen fleißigen Läufern, Sponsoren 

und Sportlehrkräften für dieses fantastische Ergebnis! 

 
 

Mailauf 
 

Alle Jahre wieder … das Rezept des Förderkreises, schuleigene Preise für die 

Teilnahme am „Bopparder Mailauf“ auszuloben, war auch in diesem Jahr 

erfolgreich. Vorsitzender Helmut Müller freute sich zu Recht über die wieder 

einmal hohe Gesamtzahl von Teilnehmern und über einige besonders 

hochrangige sportliche Erfolge. Auch aus den Reihen der Lehrkräfte lief eine 

kleine Gruppe mit und auch hier sind gute Platzierungen zu verzeichnen. Auf 

der Homepage hat der erfahrene Organisator, Hr. Emmerich, die Ergebnisse 

aufgeführt. Herzlichen Glückwunsch an alle und Dank an den Förderkreis. 



Juniorfirma 
 

Wiederum kann man der Juniorfirma „clocka“ aus der WISO – Gruppe Klassen 

10 mit ihren Fachlehrern Herrn Fesser und Herrn Grävendieck  gratulieren: wie 

in allen Jahren zuvor, in denen die Schule am Wettbewerb teilnahm, erreichte 

die Gruppe die Endausscheidung der 10 besten Schülerfirmen. In Mainz 

mussten unsere Schüler gegen die starke Konkurrenz aus Gymnasien und 

Berufsschulen antreten. Gut vorbereitet und mit vom Förderkreis gesponserten 

Werbebannern bekam man viel Lob, doch die Siegerplätze ganz vorne musste 

man den hauptsächlich älteren Schülern der anderen Schulen überlassen. 

Trotzdem:  als Realschule in die Endrunde zu gelangen, ist schon mehr als 

beachtenswert! Herzlichen Glückwunsch allen eifrigen Firmenmitgliedern, 

einschließlich den betreuenden Lehrkräften. 

 
 

Frühlingskonzert 
 

Konzertabende sind eine Seltenheit an unserer Schule, bedürfen sie doch 

intensiver Vorbereitungen und sind im normalen Unterricht schwer 

einzustudieren. Trotzdem ist unsere Musiklehrkraft, Frau Matushina, dieses 

Wagnis eingegangen und hat mit der Klasse 6b den zahlreichen Gästen eine 

überzeugende Veranstaltung geboten. Der Einsatz hat sich gelohnt, die Zuhörer 

dankten es mit großem Applaus und die Schülerinnen und Schüler können mit 

ihrer Musiklehrerin zu Recht stolz auf das Ergebnis sein! Wir danken gerne und 

freuen uns, wenn es in der Zukunft weitere stimmungsvolle Abende gibt. 

 

 

Dankeschönkaffee 
 

Einmal in der Woche ist der Andrang am Schulkiosk besonders groß nämlich 

dann, wenn es heißt, es gibt selbst belegte Vollwertbrötchen. Über 50 Eltern 

sind derzeit bereit, in verschiedenen festen Gruppen donnerstags in der 

Schulküche die Brötchen zu belegen. Frau Bersch und Frau Becker luden 

deshalb zum „Dankeschönkaffee“ in die Mehrzweckhalle ein. Bei selbst 

gebackenem Kuchen tauschte man sich in entspannter Atmosphäre aus und 

freute sich über eine kleine, von Frau Becker überreichte, Aufmerksamkeit. Mit 

Wehmut verabschiedete man die bisherigen „Frontfrauen“ der Aktion, Frau 

Zeutzheim und Frau Forneck. Die Nachfolgerinnen, Frau Schmitt und Frau 

Büscher werden sicher in gewohnter Manier diese besondere „Ehrenamtsarbeit“ 

fortführen. Als ehemalige Initiatorin war Frau Monika Schneider der Einladung 

zum „Dankeschönkaffee“ gerne gefolgt und freute sich, noch einmal 

„Marienberger Luft“ zu atmen. 



Ausblick 
 

Schulfest 
 

Auf vielfachen Wunsch hat der Schulelternbeirat die Initiative zur Durchführung 

eines Schulfestes übernommen. Es findet am Samstag, 07. September, 13:30 – 

18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist für die Schüler verpflichtend und gilt als 

Unterrichtstag. Als Ausgleich ist Freitag, 02. Mai 2014, als unterrichtsfrei geplant. 

Das Fest steht unter dem Motto „Miteinander stark“ und befindet sich bereits in 

Planung. Die Klassenelternsprecherinnen und –sprecher sind Ansprechpartner für 

alle Helferinnen und Helfer aus Ihren Reihen. Bitte nehmen Sie mit ihnen Kontakt 

auf. Eine Vorbereitungsgruppe aus Eltern und Lehrkräften koordiniert die 

Klassenaktionen und kümmert sich um die Gesamtorganisation. Die Gewinne aller 

Aktionen werden als Gesamtsumme geteilt und zu einer Hälfte unseren 

Schulvereinen gestiftet und zur anderen Hälfte auf unsere aktiven Klassen 

gleichmäßig verteilt. Wir freuen uns schon darauf, das neue Schuljahr bei 

hoffentlich sonnigem Wetter in froher Runde mit Ihnen zu beginnen.  

 

Erste Termine im neuen Schuljahr 
 

Erster Schultag: Die Klassen 6 – 10 beginnen um 7:50 Uhr mit zwei Klassenleiter-

stunden und anschließend zwei Fachstunden nach dem neuen Plan. Um 11.10 Uhr 

endet der erste Tag für die Schülerschaft. Im Foyer werden die Angebote des 

Nachmittagsunterrichts ausgehängt und ein entsprechender Infobrief  mitgegeben. 

Die neuen Klassen 5 werden am zweiten Schultag um 8.30 Uhr in der Mehr-

zweckhalle begrüßt und beginnen mit ihren Klassenleitern die „Einführungswoche“ 

mit Unterricht je Tag bis 11:10 Uhr. Das Programm für die Feier gestalten die 

Klassen 6, welche am ersten Schultag noch einmal dafür üben. 

 

Für die anstehenden schulfreien Wochen wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 

und allen Mitarbeitern gute Erholung, verbunden mit dem Dank für die gute 

Zusammenarbeit und das vielfältig gezeigte Engagement auf den verschiedensten 

Ebenen. 

 

In diesem Sinne grüßt ganz herzlich  

Ihre 

 
 
 

(Schulleiterin) 
 
----------------------------------------------------------------------------------- 
 

Den Elternbrief vom 26.06.13 haben wir zur Kenntnis genommen. 
 

Name, Vorname................................................................................................,Klasse.................. 

 
.......................................... ......................................................................................... 
Datum                                    Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 


